
DAUER DER QUALIFIZIERUNG

Die Qualifizierung umfasst 1445 UE Theorie inkl. PKW-
Führerscheinausbildung sowie 4 Wochen Praktikum und 
findet Mo. - Fr. von 08.30 - 14.45 Uhr statt. 

Ein modularer und individueller Einstieg ist möglich.
 

Inkl. Führerschein Erwerb Klasse B

FÖRDERMÖGLICHKEITEN

Die Qualifizierung ist mit einem Bildungsgutschein der 
Bundesagentur für Arbeit oder des Jobcenters bis zu 
100% förderbar. Auch ist eine Förderung im Rahmen des 
Projekts WeGebAU der Agentur für Arbeit möglich. Gerne 
helfen wir Ihnen bei Fragen weiter.

Die Praktika werden jeweils in voll- oder teilstationären 
Pflegeeinrichtungen im Bereich der Pflege und Be- 
treuung absolviert.

PRAKTIKUM

- WERDEN SIE ZUM ALLTAGSHELDEN! -

QUALIFIZIERUNG ZUM 

MOBILEN PFLEGE- UND  

BETREUUNGSASSISTENTEN

Unsere hausinterne Arbeitsvermittlung unterstützt und 
vermittelt Sie nach erfolgreichem Abschluss in Arbeit.

Weitere Kursangebote finden Sie auf unserer Seite unter 
www.aschke-seminare.de

ARBEITSLOS NACH ERFOLGREICHEM  
ABSCHLUSS? NICHT BEI UNS! 

Ihr Partner für Qualifizierung 
und Weiterbildung

Beide Standorte der Aschke Seminare und Qualifizierung 
GmbH erreichen Sie innerhalb von wenigen Minuten vom 
Hauptbahnhof zu Fuß oder mit dem Bus. Sie finden uns in 
der Elberfelderstr. 84, 58095 Hagen und in der Ruhrstraße 
22, 58452 Witten.

SCHULUNGSORT

Hinweis: Alle Angaben beziehen sich sowohl auf die weibliche/ 
männliche/diverse Form.

www.aschke-seminare.de
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Aschke Seminare und Qualifizierung GmbH
Ruhrstraße 22 
58452 Witten 

Tel.: 02302 98 36 123
Fax: 02302 70 75 418

Email: witten@aschke-seminare.de

Aschke Seminare und Qualifizierung GmbH
Institut für Pflege, Gesundheit und Soziales

Elberfelder Straße 84
58095 Hagen

Tel.: 02331 34 197 00
Fax: 02331 34 197 29

Email: hagen@aschke-seminare.de
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PKW-FÜHRERSCHEINAUSBILDUNG 

KLASSE B - 80 UE:!
Die PKW-Führerscheinausbildung wird begleit-

end zur Pflegefortbildung angeboten. Das 

Angebot umfasst folgende Leistungen:

•  Lernmaterial

•  29 UE Vorbereitung auf die Theorieprüfung

•  24 UE Theorieunterricht 

•  15 Grundfahrstunden & 12 Sonderfahrten

•  Einmalige Theorieprüfung & Praxisprüfung

Im zunehmenden Alter brauchen viele Menschen einen 
fachkundigen Alltagshelden an ihrer Seite, der sie unter-
stützt, pflegt und betreut. Die Qualifizierung ist konse-
quent an dem Alltag der Versorgung im Pflegeheim und 
der ambulanten oder der teilstationären Pflege ausge-
richtet. Es werden Kenntnisse in der Grundpflege, in der 
Betreuung von Pflegebedürftigen bei unterschiedlichen 
demenziellen- und neurologischen Erkrankungen, in der  
Behandlungspflege nach LG1 und LG2 und in der Betreuung 
nach §§ 43b, 53c SGB XI vermittelt. Im Anschluss können Sie 
in der Pflege und in der Betreuung eingesetzt werden.

WAS SIE ERWARTET?

Die Inhalte der Qualifizerung sind breit gefächert und zu- 
gleich konkret an der bevorstehenden Tätigkeit ausge- 
richtet. Die Qualifizierung beinhaltet u.a. folgende Themen:

Basisqualifikation (616 UE)

•  Aufgaben und Tätigkeitsfelder

•  Hygiene

•  Ältere Menschen personen- und situations- 
     bezogen pflegen

•  Grundsätze der Ernährung

•  Anatomie und Physiologie

•  Umgang mit Medikamenten

•  Die Mobilität erhalten und fördern

•  Sterben und Tod aus ethischer Sicht

•  Pflege älterer Menschen planen, durchführen, 	     	
     dokumentieren und evaluieren

•  Die eigene Gesundheit erhalten und fördern

Gerontopsychiatrische Pflege (189 UE)

•  Grundkenntnisse gerontopsychiatrischer Erkrankungen

•  Pflege bei unterschiedlichen demenziellen Erkrankungen

•  Pflege von Menschen mit neurologischen Erkrankungen  
     im Alter

•  Pflegemodelle und Praxisbeispiele

Erste Hilfe für Pflegekräfte (9 UE)

•  Allgemeines Vorgehen im Notfall und Notruf

•  Auffinden einer bewusstlosen Person

•  Herz-Lungen-Wiederbelebung

•  Einblick in die Frühdefibrillation (AED)

•  Herzinfarkt und Schlaganfall

Behandlungspflege LG 1 und LG 2 (210 UE) 

•  Blutdruckmessung
•  Ernährung im Alter und Blutzuckermessung
•  Medikamentenvergabe
•  Injektionen
•  Umgang mit Kompressionsstrümpfen
•  Versorgung von Dekubiti bis Grad II

•  Versorgung eines SPK und Umgang m. einer PEG

•  Flüssigkeitsbilanzierung

INHALTE DER QUALIFIZIERUNG

Betreuungskraft nach §§ 43b, 53c SGB XI (341 UE)	   

•  Grundkenntnisse der Kommunikation und Interaktion
•  Grundkenntnisse über Demenzerkrankungen 
•  Grundkenntnisse Pflege und Pflegedokumentation
•  Vertiefung der Kommunikation, Kenntnisse, Methoden  
     und Techniken
•  Beschäftigungsmöglichkeiten und Bewegung für 		       	
     Menschen mit Demenz, psychischen Erkrankungen, 	      
     geistigen oder körperlichen Beeinträchtigungen
•  Grundkenntnisse in der Rechtskunde
•  Hauswirtschaft und Ernährungslehre

•  Augentropfen und -salben
•  Instillation, Klistiere, Klysma
•  Inhalation
•  Med. Einreibung
•  Hygiene
•  Notfall
•  Haftungsrecht

EINE QUALIFIKATION FÜR WEN?

Die Qualifizierung richtet sich an Personen, die Interesse an 
einer pflegerischen und betreuerischen Tätigkeit in der  
ambulanten oder stationären Pflege von Senioren haben 
sowie an Berufsrückkehrer und Wiedereinsteiger.

Die Aschke Seminare und Qualifizierung ist ihr zuver- 
lässiger Partner rund um die Aus- und Weiterbildung und 
Vermittlung von qualifiziertem Personal.

Seit vielen Jahren sind wir ein erfolgreicher nach AZAV 
und DIN ISO zertifizierter Bildungsträger mit Sitz in Witten 
und in Hagen. Unser Qualitätsmanagement garantiert 
Ihnen Qualität und Zuverlässigkeit, den Einsatz 
qualifizierten Personals und die Anwendung unseres 
Qualitätssicherungssystems. 

ÜBER UNS

•  Persönliche und gesundheitliche Eignung
•  Deutschkenntnisse, mindestens Sprachniveau B2
•  Sehtest
•  Erste Hilfe Bescheinigung

ZUGANGSVORAUSSETZUNG!

LEHRGANGSABSCHLUSS

Sie absolvieren eine schriftliche und mündliche sowie 
fachpraktische Prüfung. Nach erfolgreichem Abschluss 
erhalten Sie ein trägerinternes Zertifikat und erwerben 
die Qualifikation als Betreuungskraft nach §§ 43b und 53 c 
sowie in der Grund- und Gerontopsychatrischen Pflege 
zu arbeiten. Nach erfolgreicher Teilnahme an dem Modul 
Behandlungspflege LG 1 und 2 müssen Sie mindestens  
3 Monate in Vollzeit und unter Anleitung in der Behand-
lungspflege arbeiten bzw. hospitieren, um danach selbst-
ständig in der Behandlungspflege arbeiten zu dürfen.

-


